
 

Erzi der kleine Hütterer Igel ist stinksauer. Das Jahr hatte so gut angefangen. Aber jetzt hat ein 

doofes, gemeines Virus alles verdorben, was er sich vorgenommen hatte. 

Die ganzen schönen Feste auf Erzhütten mussten schon abgesagt werden. Keine Winterverbrennung, 

kein Maibaumfest, kein Hüttenfest, wochenlang der Spielplatz geschlossen, kein Kindergarten, keine 

Schule, mit den Freunden darf er nur mit Abstand spielen – und ob es eine Kerwe gibt – sehr 

unwahrscheinlich.  

Nun stehen die Sommerferien vor der Tür und ein Tag  verspricht so langweilig zu werden, wie der 

nächste. 

„Komm Erzi – alles halb so schlimm“, sagt seine Mama. „Ich glaube, wir nutzen diese 

ungewöhnlichen Sommerferien einmal, um unser schönes Wohngebiet hier mitten im Wald einmal 

genauer kennenzulernen. Wusstest Du, dass hier auf Erzhütten früher Eisenerz in den Stollen 

gefördert wurde?“ „Klar“ knurrt Erzi.  „Das haben wir alles in der Grundschule bei Frau Kopernikus 

gelernt.“ „Nun komm schon“ beschwichtigt ihn seine Mutter. „Gleich morgen zum Ferienanfang 

machen wir einen tollen Ausflug zusammen mit Papa und Deiner großen Schwester. Und zum 

Abschluss gibt’s noch einen Spielplatzbesuch und eine große Pizza!“ 

Erzi willigt – zwar noch etwas zögerlich, aber durch die Aussicht auf leckere Pizza bereits wieder 

beschwichtigt - ein. Und tatsächlich – einmal mit offenen Augen durch die vertrauten Waldgebiete 

und Straßen zu gehen, eröffnet neue Einblicke.  

Wollt Ihr auch entdecken, was Erzi alles gesehen hat? Ihr könnt Erzis Weg mit der folgenden Tour 

erkunden. Unterwegs müsst Ihr verschiedene Fragen beantworten.  

Alle richtig beantworteten Fragenbögen nehmen am Ende der Sommerferien an einer Verlosung teil. 

Vielleicht macht Ihr unterwegs schöne Fotos von Euren Eindrücken? Die besten Bilder werden 

prämiert. Bitte schickt Sie bis 15.08.2020 an folgende email-Adresse: peermann@kabelmail.de. 



Start und Ziel des Ferienquizzes ist der „Kerweplatz“ vor dem Sportheim gegenüber der Grundschule. 

Die Adresse ist Erzhütter Straße 100, 67659 Kaiserslautern. Hier findet Ihr an der kleinen Holzhütte 

auch den Briefkasten, in den ihr die Fragebögen mit Euren Lösungen einwerfen könnt. Die roten Erzis 

weisen Euch den Weg. 

Wir wünschen Euch viel Spaß beim Entdecken! 

Euer Team vom Hütterer Sommerferienquiz 

 

 

 

  



Hütterer Sommerferienquiz - Fragebogen 

Schaut Euch zunächst einmal auf dem Kerweplatz genauer um und beantwortet folgende Fragen. Die 

Lösungen tragt Ihr bitte auf dem gesonderten Antwortbogen unter der jeweiligen Nummer ein.  

1.1 Wie heißt die Gaststätte im Sportheim? 

1.2 Welcher Sportverein hat hier sein Zuhause? 

1.3 Sucht einen kleinen Sandsteinbrunnen. Wie heißt er und wann wurde er erbaut? 

 

Weiter geht der Weg – entweder am Spielplatzzaun vorbei oder längs durch den Spielplatz durch und 

hinten wieder raus – durch den Wald Richtung Protestantischer Kirche. Achtet auf einen Weg, der 

nach links zu einem Sportplatztor mit Vorhängeschloss führt. Dort könnt Ihr einen Blick auf den 

Sportplatzrasen werfen: 

2 Wie viele Flutlichtscheinwerfer könnt Ihr entdecken? 

 

Ein Stück weiter den Weg entlang könnt Ihr schon die Protestantische Kirche sowie links daneben das 

Gemeindehaus erkennen. 

3.2 Was steht auf dem großen Stein vor der Kirche? 

3.3 Wie viele Fenster (auch die mit Gitter) hat der Kirchturm? 

3.4 Sucht das Graffiti am Gemeindehaus. Wie viele Herzen sind angesprüht? 

 

Weiter geht es links vom Gemeindehaus über den Parkplatz der Gaststätte hinter dem Gebäude 

entlang Richtung Tennisplätze. Ein verblasstes, rotes Vereinslogo verrät, welcher Verein hier trainiert. 

Leider hat die Anlage schon mal bessere Zeiten gesehen. 

4 Wie heißt der Verein? 

 

Wir laufen den schmalen Pfad nach links um den Tennisplatz und gehen weiter durch den Wald bis 

wir zur Kreuzung  mehrerer Wege  gegenüber dem Neubaugebiet kommen. Schräg nach rechts führt 

ein Weg wieder in den Wald, den Berg hinab. Diesem Weg folgen wir immer geradeaus, bis wir links 

einen wunderschönen Platz zum Ausruhen finden. 

5.1 Wie heißt der Brunnen? 

5.2 Was steht auf dem steinernen Wegweiser? 

 

Schon müde? Dann lässt es sich hier gut ein paar Minuten ausruhen und die Stille sowie das 

Plätschern des Wassers genießen. Wenn Ihr Euch ausgeruht habt geht es wieder zurück den Weg, 

den wir gekommen sind. Vor der Straße nehmen wir den letzten Waldweg nach rechts und gehen 

unterhalb der Häuser des Wohngebietes am Bouleplatz vorbei. Weiter geht es am Wohngebiet 

entlang bis zu einem Wasserauffangbecken mit großen Steinen. Dort biegt der Weg nach links ab und 

wir umrunden quasi das Wohngebiet. Auf den Steinen des Entwässerungsgrabens haben sich viele 

aufgemalte Erzis versteckt. Diese müsst Ihr nun zählen.  

 

 

 



6 Wie viele Erzis habt Ihr gefunden? 

 

Aber aufpassen! Spätestens wenn Ihr keine mehr findet müsst ihr rechts einen Weg zu einer langen 

Treppe entdeckt haben. Der Weg führt nun hinunter ins Tal. Ihr überquert dabei eine Straße. Folgt 

dem Treppenweg bis ihr ganz unten seid und zählt dabei die Anzahl der Treppenstufen: 

7 Wie viele Treppenstufen sind es? 

 

Nun geht ihr links weiter bis ans Ende der Anwohnerstraße. Dort geht es über einen Fußweg zu 

einem Wiesenweg und man kann sich vorstellen, wie der Wiesenthalerhof, wo wir jetzt sind, früher 

ausgesehen haben muss. Wir folgen dem Weg in einer kleinen Serpentine nach oben. Im Winter – 

wenn denn mal Schnee liegt – fahren die Kinder hier übrigens Schlitten. 

Oben an der Straße angekommen geht Ihr links auf dem Gehweg weiter. Achtung – gleich seht Ihr 

einen hohen Fahnenmast.  

8 Welche Fahne könnt Ihr dort entdecken? 

 

Weiter geradeaus überquert Ihr eine Straße, die Ihr vorhin schon beim Treppenweg überquert habt. 

Der Straßenname nimmt Bezug auf die Geschichte von Erzhütten.  

9 Wie heißt die Straße? 

 

Das kleine Plätzchen auf der Verkehrsinsel erinnert ebenfalls mit einem Gedenkstein an die Hütterer 

Geschichte. Auch hierzu eine kleine Frage: 

10 Wie viele Jahre wurde hier Bergbau betrieben? 

 

Überquert nun – aber bitte vorsichtig – die Erzhütter Straße und lauft weiter bis zur Katholischen 

Kirche. Über dem Portal der Kirche seht Ihr einen schön verzierten Sandstein mit zwei Wappen. Dort 

könnt Ihr zwei „Kleidungsstücke“ erkennen.  

11 Welche „Kleidungsstücke“ sind hier abgebildet? 

 

Direkt neben der Kirche befindet sich das schöne alte Gebäude der Erzhütter Grundschule. Viele 

nette Holzschülerinnen und -schüler bevölkern die Schule. 

12.1 Wie viele Holzschülerinnen und –schüler sind es? 

12.2 Die Grundschule unterhält eine Partnerschaft mit einem afrikanischen Land. Mit welchem? 

12.3 Womit nehmen die Zeichnungen auf dem Fisch vor der Schule Bezug auf die Erzhütter 
Geschichte? 

 

Wenn Ihr nun an unserer sprechenden Ampel die Straße überquert, erreicht Ihr wieder den 

Kerweplatz. Das Ende von Erzis Tour ist erreicht. Nun könnt Ihr entscheiden, ob es lieber ein Stück 

Pizza oder ein Eis gibt, oder ob Ihr zunächst den schönen Spielplatz unsicher machen wollt. 

Vergesst nicht Euren Lösungsbogen in den Briefkasten mit dem roten Erzi zu werfen. Wir wünschen 

Euch viel Glück und noch schöne Ferien! 



Hütterer Sommerferienquiz – Antwortbogen: 

Name: 
 

 

Vorname: 
 

 

Straße: 
 

 

Hausnummer: 
 

 

Email-Adresse: 
 

 

1.1 Wie heißt die Gaststätte im Sportheim?  
 

1.2 Welcher Sportverein hat hier sein Zuhause?  
 

1.3 Sucht einen kleinen Sandsteinbrunnen. Wie 
heißt er und wann wurde er erbaut? 

 

2 Wie viele Flutlichtscheinwerfer könnt Ihr 
entdecken? 

 

3.2 Was steht auf dem großen Stein vor der 
Kirche? 

 

3.3 Wie viele Fenster (auch die mit Gitter) hat 
der Kirchturm? 

 

3.4 Sucht das Graffiti am Gemeindehaus. Wie 
viele Herzen sind angesprüht? 

 

4 Wie heißt der Verein?  
 

5.1 Wie heißt der Brunnen?  
 

5.2 Was steht auf dem steinernen Wegweiser?  
 

6 Wie viele Erzis habt Ihr gefunden?  
 

7 Wie viele Treppenstufen sind es?  
 

8 Welche Fahne könnt Ihr dort entdecken?  
 

9 Wie heißt die Straße?  
 

10 Wie viele Jahre wurde hier Bergbau 
betrieben? 

 

11 Welche „Kleidungsstücke“ sind hier 
abgebildet? 

 

12.1 Wie viele Holzschülerinnen und –schüler 
sind es? 

 

12.2 Die Grundschule unterhält eine 
Partnerschaft mit einem afrikanischen Land. 
Mit welchem? 

 

12.3 Womit nehmen die Zeichnungen auf dem 
Fisch vor der Schule Bezug auf die Erzhütter 
Geschichte? 

 



 


